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Ich lege die CD ein und bin gleich eingefangen: Kleine instrumentale Musikstücke und Lieder zum Mitsingen wechseln sich mit Geschichten und Sprechszenen ab. In einer sehr elementaren einfachen Sprache werden Alltagssituationen des Übergangs erzählt, des Übergangs von der Schule in die Betreute Werkstatt, in die Welt der Erwachsenen hinein. 

Dass dieser Übergang Angst macht, Angst vor dem Unbekannten, Angst vor neuen Menschen oder vor einer Tür, die sich nicht leicht öffnen lässt, wird eindrücklich dargestellt. Mal als kleines Rollenspiel, mal als Ich-Erzählung, mal als Geschichte, mit deren Hauptdarsteller man sich leicht identifizieren kann. Erzählt wird von den Etappen in diesem wichtigen ersten Jahr in der Werkstatt; vom letzten Schultag, vom ersten Tag bei der Arbeit, von Ängsten und Müdigkeit, vom Erwachsenwerden und vom Angewiesensein auf die Fürsorge anderer. Der Wunsch nach Liebe und Partnerschaft, der Liebeskummer, die Disco-Party sind selbstverständlich als wichtige Stationen aufgenommen. Das große Thema von Liebe und Glück, aber auch Sorge vor Ablehnung und Zurückweisung wird entfaltet. Die Musikstücke tragen zu einer eigenen Leichtigkeit bei. Ein „Angst-Rückblick“, „Mein Gebet und Omas!“ und das Bild vom guten Hirten beschließen das Buch. 

Das Hörbuch will ein Glaubensbuch sein und zu einem mitwachsenden Glauben ermutigen. Dies geschieht, indem z.B. nach einer Szene ein Gebet gesprochen wird. Oder ein Lied nimmt die Erfahrungen der jungen Menschen auf und bringt sie vor Gott. Egal, ob es die Angst vor dem Umzug ist oder die Sorge, jetzt alles allein machen zu müssen; oder auch Freude über die Nähe eines Freundes oder einer Freundin: Die einfachen Sätze bieten Deutungshilfen für den komplexer gewordenen Alltag der Behinderten. In manchen Geschichten übernehmen Pfarrer, Eltern, Betreuer oder die Oma die Rolle, Mut zuzusprechen, für den Jugendlichen zu beten, für ihn Worte zu finden. Da, wo die jungen Menschen selbst zu Wort kommen, erinnern sie sich an Kommunion und Konfirmation, Neben Psalm 139 ist es besonders die Bildsprache aus Psalm 23, einfach übersetzt lädt sie zum Mitsprechen, das dazugehörige Lied zum Mitsingen ein. 

Mit dem Hörbuch können sich die jungen Menschen selbst auf den bevorstehenden Übergang einlassen und ihn immer wieder „bearbeiten“. Auch für Eltern behinderter Menschen kann das Hörbuch Hilfe und Unterstützung sein und sie darauf vorbereiten, bei aller Fürsorge ihr groß gewordenes Kind ein Stückchen weiter in die Selbständigkeit zu entlassen. Auch sie sind mit ihren Fragen und Sorgen eingebunden in Gottes Zusage „Mein Gott ist immer für mich da“.

Es ist den Autoren gelungen, Klischees einerseits und Pathos andererseits zu vermeiden. Die konsequente Reduktion auf die große emotionale Kraft der Geistigbehinderten und die Verwendung der einfachen, klar strukturierten Hauptsätze schaffen eine eigene Wirkung. Die professionellen Sprecher – von Günter Jauch bis Hardy Krüger jr. – tragen das Ihre dazu bei. Von Rolf Krenzer (+) stammen einige Liedtexte, Robert Haas hat sie meisterlich in Musik umgesetzt. Und last not least: die Gestaltung des Buches ist äußerst attraktiv, jeweils eine Text- und eine Bildseite stehen einander gegenüber, einfühlsam sind die Fotos ausgewählt und arrangiert. CD und Buch ergänzen sich auf wunderbare Weise – ein Glückstreffer!

... und ich starte die CD erneut.

